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leuchte
wie sankt 

martin

ZUSAMMEN  
KOMPLETT!    
Unsere coolen  

Teil-mich-Karten



Liebe Kinder,Liebe Kinder,
ein wehender Umhang 
und mutige Taten: So 
stellen wir uns einen 
Superhelden vor. Diese 
Beschreibung könnte  
auch gut auf den heiligen 
Martin passen. An ihn 
erinnern wir uns jedes 
Jahr im November – mit 
Laternen, Weckmännern 
und einem Martinsfeuer. 
 

Doch Sankt Martin war kein Held aus einem Comic.  
Seine besondere Stärke steckt auch in jedem von 
uns: Nächstenliebe. Martin hat hingesehen und 
geholfen, als ein Mann Hilfe brauchte. Er hat geteilt, 
was er hatte – seinen Mantel, seine Wärme, sein 
Herz.

Sankt Martin zeigt uns: Gute Taten beginnen  
oft ganz klein. Wenn wir teilen, zuhören, helfen  
oder freundlich sind. So kann jeder von uns  
ein bisschen wie Martin sein und zum Licht für  
andere werden. Das macht uns dann irgendwie  
auch zu Superheldinnen und Superhelden! 

Viel Spaß mit diesem Heft! 

Euer
Pfarrer Dirk Bingener
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An einem eisigen Wintertag ritt Martin durch die 

Stadt Amiens in Frankreich. Am Stadttor sah er 

einen armen Mann, der löchrige Kleidung trug  

und vor Kälte zitterte. Niemand half ihm.  

Martin hatte Mitleid. Er teilte seinen  

Mantel mit dem Schwert in  

zwei Hälften und schenkte  

dem Mann eine  

davon.

ZU SCHWIERIG? 
DIE GANS KANN DIR HELFEN!

Die Lösung findest du  
auf Seite 16!

„Die Superkraft von 
Sankt Martin heisst: 
nächstenliebe!“

Sankt Martin

Superheld Superheldinund



3            Teste Dein Wissen!

Was passiert zuerst?
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Oh nein! Wie einst im Gänsestall herrscht auch hier  
großes Durcheinander! Gelingt es dir, die Martinsgeschichte  

wieder in die richtige Reihenfolge zu bringen? Wenn du alles richtig  
sortiert hast, ergeben die einzelnen Buchstaben das Lösungswort. 
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In der Nacht  

träumte Martin  

von Jesus: Der trug  

den halben Mantel, den Martin  

dem armen Mann gegeben hatte.  

Jesus bedankte sich im Traum bei  

Martin. Da wurde Martin klar, dass er  

sein Leben ändern wollte. Er wollte kein  

Soldat sein. Also wurde er Priester und half  

den Menschen.N

Martin starb im Jahr 397.  

Er wurde am 11. November  

beerdigt. Deshalb erinnern wir  

Christen uns jedes Jahr an diesem  

Tag an den heiligen Martin.  

Er ist ein Vorbild für uns, Menschen  

in Not zu helfen.

E

An einem eisigen Wintertag ritt Martin durch die 

Stadt Amiens in Frankreich. Am Stadttor sah er 

einen armen Mann, der löchrige Kleidung trug  

und vor Kälte zitterte. Niemand half ihm.  

Martin hatte Mitleid. Er teilte seinen  

Mantel mit dem Schwert in  

zwei Hälften und schenkte  

dem Mann eine  

davon.

Martinsgeschichte

A
..

Ganz scho
n  

knifflig
!

..
Später sollte  

Martin Bischof von  
Tours werden. Er wollte  
das nicht und versteckte  

sich in einem Gänsestall. Doch  

die Gänse schnatterten so laut, dass sie  

Martins Versteck verrieten. So wurde Martin doch  

Bischof und gründete das erste Kloster Frankreichs.

S



Manche Dinge kann man leicht teilen.  
Bei anderen ist es schwieriger: Was, wenn 
es weniger Teile als Kinder gibt? Oder man  

etwas gar nicht aufteilen kann? Hier stellen  
dir Lena, Caro und Ben ihre Ideen  
für knifflige Fälle vor. Wie würdest  

du dich entscheiden? 

Wir könnten uns das Buch 
gegenseitig vorlesen. Dann 
hören alle die Geschichte 

gleichzeitig. 

Ganz einfach: 
Jeder bekommt 

das Buch für 
zwei Stunden. 

Es kriegt einfach 
keiner das Buch 
und wir gehen 

Fußball spielen. 

LENAS IDEE

CAROS IDEE

Welchen Vorschlag findest du am besten?  Und warum? Hast du noch eine eigene Idee? 

Hier gibt es kein Richtig  
und kein Falsch!

Es ist Sonntag. 
Die drei Freunde 
wollen dasselbe 
Buch lesen – und 
zwar sofort.

Das  
spannende  

Buch

BENS IDEE

Lena
Caro Ben



5            Unteilbar?!

Welchen Vorschlag findest du am besten?  
Und warum? Hast du noch eine eigene Idee? 

HMM...HMM...
Lena, Caro und Ben wollen  
etwas naschen. In der Küche  
liegt noch eine Herzwaffel vom 
Vortag. Am liebsten würden  
Lena, Caro und Ben sie jeweils 
ganz allein verspeisen. Doch  
dann beginnen sie zu grübeln …

Die letzte Waffel

LENA

Wir sind drei Kinder, 
aber es gibt fünf  
Waffelherzchen.  

Das kann man nicht 
gerecht teilen. Jeder bekommt ein  

Waffelherz. Die zwei  
übrigen Waffelherzen 
sind für meinen Papa, 

der die Waffeln  
gebacken hat. 

CAROS IDEE

Zwei von uns  
bekommen zwei  

Waffelherzen. Das 
dritte Kind bekommt 
nur ein Waffelherz, 

aber dafür noch eine 
Kugel Eis dazu. Das 

ist doch auch lecker! 

BENS IDEE



Wie findest du Lenas Idee? Kann der Plan funktionieren? 

Kein  
  Bock!

BEN

Wir könnten  
Ben beim Lernen  
helfen. Dann ist  

er schneller  
fertig. 

LENAS IDEE

Einmal war Jesus mit seinen Jüngern an einem See. Viele  
Menschen kamen, um ihm zuzuhören. Als es Abend wurde,  
bekamen sie Hunger. Doch es gab nicht genug zu essen für alle.  

Da kam ein Junge zu Jesus. Er hatte fünf Brote und zwei Fische  
dabei. Jesus dankte Gott für das Essen, teilte es und ließ Brot  
und Fische an die Menschen verteilen. Da geschah etwas  
Wundersames: Jeder wurde satt. Es war genug für alle da!  
nach dem Johannes-Evangelium Kapitel 6, Verse 1-15

Wie teilte Jesus? 

Ben hat schlechte Laune. Morgen schreibt  
er einen Mathetest und muss noch lernen. 
Caro und Lena haben ihre Hausaufgaben 
fertig und können nun draußen spielen.  
Die Mädchen würden Ben gerne etwas von 
ihrer guten Laune abgeben. Aber kann man 
Gefühle überhaupt teilen?

Gute Laune

Das Wunder  
vom Teilen

Ein Donut  
fur uns  
zwei!

4 x 9 = ?4 x 9 = ?

Gute Idee!  
So würde Ben  
draußen nichts  

verpassen und hätte 
bessere Laune. 

CARO



Wer seine  
Zeit teilt, ...

... erlebt  
Abenteuer!

Ein Donut  
fur uns  
zwei!

..

Das  
Loch  

gehort  
niemandem.

..

Geteilte  
Musik bringt  

sogar ...

... Kamele zum 
tanzen!

Kart
e h

ier 
teil

en.

Kart
e h

ier 
teil

en.

Kart
e h

ier 
teil

en.

Teil-mich-Karten!
7            Aktions-Idee

Von:

Fur:
..

www.sternsinger.de

www.sternsinger.de

Von:

Fur:
..

www.sternsinger.de

www.sternsinger.de

Von:

Fur:
..

www.sternsinger.de

www.sternsinger.de

MACH MIT!

Schneide die Karten aus und gib jeweils die Hälfte jeder Karte an deine 
Freundinnen und Freunde weiter! Wenn du umblätterst, findest du auf  

Seite 8 die Anleitung und einen Internet-Link für weitere Teil-mich-Karten.



..
Wer sein Lacheln teilt, ...

..... bekommt  
eins zuruck!

Zusammen 
schmecken ...

... Nudeln  
doppelt  
lecker!

Wer teilt,  
macht aus ...

  
... Freundinnen  

und Freunden  
Herzensmenschen!
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Noch mehr Teil-Mich-Karten zum 

DOWNLOAD findest Du unter 

https://go.sternsinger.de/uB7HE 
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www.sternsinger.de

Von:

Fur:
..

www.sternsinger.de

www.sternsinger.de

Von:

Fur:
..

www.sternsinger.de

www.sternsinger.de

 So funktioniert’s:
Such dir eine Karte aus und schneide sie aus. 

Schneide sie in der Mitte entlang des  
Farbwechsels auseinander.

Schreibe auf die Rückseite deinen Namen  
und den Namen des Kindes, dem du eine  
Kartenhälfte schenken möchtest.

Verschenke eine Hälfte und behalte die andere.

Und dann? Erst zusammen zeigen die beiden 
Hälften ihre ganze Botschaft: Teilen verbindet!

1.

2.

3.

4.

5.



zum AnknabberN!

Deine
Käselaterne

9            Basteltipp

Diese Mäuse sind sich einig:  
Gemeinsam schmeckt der Käse am  

besten! Deshalb teilen sie ihr großes  
Käsestück untereinander.  

Hast du auch Lust, dir eine  
leuchtend-leckere Käselaterne  

zu basteln? 

www.sternsinger.de/ 
martin 

Sieht bei  

Tageslicht  

  schon aus .....

... und leuchtet  toll im  Dunkeln!

Wie mag es wohl 
einer kleinen Maus 

ergangen sein, die zufällig am  
Stadttor saß, als Sankt Martin mit 
dem armen Mann seinen Mantel  
geteilt hat? Begib dich mit der  

Vorlesegeschichte „Die Geschichte
    der Martinsmaus“ auf eine  
     mausige Zeitreise!

... Nudeln  
doppelt  
lecker!

  
Hier gibt’s  was auf  die Ohren!

HORTIPP:
..

Hier geht’s zum DOWNLOAD  

für unsere Käselaterne  
und zum Hörtipp!



Mal ehrlich: In eurem Schrank 
hängen bestimmt Kleidungs- 

stücke, die ihr nicht mehr  
anzieht, die aber noch in einem 

super Zustand sind, oder?  
Bei der Aktion „Meins wird 

Deins“ könnt ihr diese Kleidung  
spenden und damit Kindern in 
Guatemala und weltweit helfen. 

Bei Bedarf schickt euch  
die aktion hoffnung gerne 
einen Paketschein für einen  
kostenlosen Versand zu. 
Schreibt dafür eine E-Mail 
an: info@aktion-hoffnung.de

Gans auguste 
erklärt, wie’s 

geht!

Paket- schein

2.

 Meins  
  deins

wird

Packt die Kleidungsstücke  
in einen Karton. Euer  
Paket darf maximal  
60 x 60 x 120 cm groß 
sein und höchstens  
31,5 kg wiegen. Klebt es 
gut zu und bringt einen  
Paketschein an. 

1.



11            Meins wird deins

„Meins wird Deins“ ist eine gemeinsame Aktion von:

EDI  STErNSINGeR

So wird’s gemacht: 

4.

Schickt euer Paket an: 
aktion hoffnung
Eine-Welt-Zentrum
Stichwort „Meins wird Deins“ 
Augsburger Straße 40
86833 Ettringen 

3.
Die Kleidung wird bei der aktion hoffnung 
geprüft und dann in einem der VINTY’S- 
Secondhand-Shops in Nürnberg, Augs-
burg oder Ettringen verkauft. Mit jedem  
verkauften Teil werden Hilfsprojekte für  
Kinder auf der ganzen Welt unterstützt. 

    Einige davon zeigen wir euch  
    auf der nächsten Doppelseite. 

Ich flieg 
schon mal  

los!

Bevor euer Kleidungsstück auf Reisen 
geht, könnt ihr ein buntes Etikett  
gestalten und darauf schreiben, was  
ihr Schönes damit erlebt habt. 

So geht’s: 

1. �Druckt euch die Vorlage unter  
www.sternsinger.de/deinmartin aus.

2. �Beschreibt und bemalt euer Etikett  
nach Lust und Laune! 

3. �Schneidet es entlang der schwarzen 
Linie aus. 

4. �Faltet die beiden Hälften entlang  
der gestrichelten Linie aufeinander  
und klebt sie zusammen. 

5. �Macht oben ein Loch hinein und  
knotet es mit einem Bändchen  
an eurem Kleidungsstück fest.

Etiketten zum 

Selbstgestalten!

Etikett 
hier  

downloaden!
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Cesar aus Guatemala

  

Da bin ich wieder – eure Gans  

Auguste. Heute möchte ich euch drei  

Kinder vorstellen, die ich auf meinen 

 letzten Rundflügen in Sternsinger- 

Projekten kennengelernt habe.  

Sie heißen Cesar, Nour und Perinah. 

Hallo ihr Lieben!

In Guatemala bin ich in den Baumwipfeln 
eines Regenwaldes gelandet – in der 
Region Alta Verapaz. Hier gibt es viele 
Wälder und Felder. Ein echtes Paradies! 
Und trotzdem sind hier viele Kinder 
mangelernährt. Das bedeutet, dass ihr 
Körper nicht genügend Nährstoffe  
bekommt. Auf dem Foto seht  
ihr Cesar. Er ist vier Jahre alt.  
Seine Familie bekommt  
regelmäßig Besuch von  
einer Gesundheits-Förderin,  
die Cesars Mutter zeigt,  
wie sie ausgewogen  
für ihre Kinder kochen  
kann.  

Projekt  
Sudsudan

..Projekt  
Guatemala

Deutschland

Ihr wollt mehr über Cesar 
und das Leben in Guatemala 

erfahren? Dann schaut  
mal hier:  

www.sternsinger.de/ 
deinmartin



13            aus den projekten

In Bangladesch habe ich Nour kennenge-
lernt. Sie ist zwölf und liebt es, neue Dinge 
zu lernen. Lange konnte Nour nicht zur 
Schule gehen, denn sie musste in einer 
Fabrik Snacks verpacken. Ohne Nours 
Arbeit hätte ihre Familie kein Geld zum 
Leben gehabt. Doch das hat sich 
jetzt geändert! Partner der 
Sternsinger haben dafür  
gesorgt, dass Nour wieder 
zur Schule statt zur 
Arbeit gehen kann. 
Nours Mutter verdient 
nun Geld in einem 
eigenen kleinen  
Geschäft. 

Nour aus  
Bangladesch

Auf meiner Reise habe ich im  
Südsudan Stopp gemacht und dort 
Perinah kennengelernt. Sie wohnt 
mit ihrer Familie auf dem Land. Dort 
gibt es weit und breit keine Arztpraxis. Zum Glück gibt es den 
mobilen Gesundheitsdienst, der mit einem Auto zu den Menschen 
in die Dörfer kommt. So bekommen Perinah und die anderen 
Kinder Hilfe und Medikamente, wenn sie krank sind. 

Perinah aus  
dem Sudsudan

..

Projekt  

Bangladesch

Projekt  
Sudsudan

..

Deutschland

Ihr wollt mehr über Cesar 
und das Leben in Guatemala 

erfahren? Dann schaut  
mal hier:  

www.sternsinger.de/ 
deinmartin



Kn    bel-Spaß
Wie kommt die 
Maus zum Käse?  
Zeig ihr den 
richtigen Weg! 

Das Kase-Labyrinth..

Jedes Symbol steht für eine Zahl. 

Findest du heraus, für welche?  

Wie lautet ganz unten das  
Ergebnis?  

Fur  
Mathe-Profis!

..

+      +      = 30

+      +      = 18

–      = 2

+              = ?+



15     KNOBEL-SPASS

1.

1

2.

3.

4.

5.

Behältst du den Durchblick bei der Martinsgeschichte? 
Die Buchstaben am Ende der richtigen Antworten  
ergeben das Lösungswort. 

Was war der heilige Martin nicht? 
a.  Soldat	 A
b.  Schneider	 F
c.  Bischof	 S

In Martins Traum erschien ihm…
a.  Jesus.	 E
b.  der arme Mann.	 J
c.  sein Vater.	 L

Bei welchen Tieren versteckte  
sich Martin? 
a.  Pferden 	 R
b.  Mäusen 	 O
c.  Gänsen	 U 

Der heilige Martin gründete… 
a.  den französischen Tierschutzverein.	  T	 
b.  das erste Kloster Frankreichs.	   E
c.  die Universität von Tours.	   B

An welchem Tag feiern wir 
den heiligen Martin? 
a.  10. Oktober	   K
b.  11. November	   R
c.  12. Dezember	   Z

Teste dein Wissen! 

LÖSUNGSWORT

1 2 3 4 5

Die Lösungen findest du auf der letzten Seite.

Welches Tier könnte sich  
hier wohl verbergen?  

Finde es heraus, indem  
du die Zahlen miteinander 

verbindest!

Typisch  
Sankt Martin!

START  
HIER!



was wir haben, wollen wir teilen. 
Nichts gehört uns ganz allein. 

Hilf uns, Leid und Hunger heilen
und für andere Licht zu sein. 

Amen.

Lieber Gott, 

Tipp!Tipp!
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Das Kindermissionswerk  
hat das Spenden-Siegel des 
Deutschen Zentralinstituts  
für soziale Fragen. Ein Zeichen 
für Vertrauen.

Impressum

Kindermissionswerk Luxemburg  
Elke Grün
21, route de Luxembourg
L-3253 Bettembourg
Tel.: 00352. 45 32 61 
missio@cathol.lu 
elke.gruen@cathol.lu
www.missio.lu

Kontakt 
Kindermissionswerk ,Die Sternsinger‘ e.V.
Stephanstraße 35, 52064 Aachen
Telefon 0241. 44 61-0
redaktion@sternsinger.de

Ansprechpartner für Ihre Diözesen  
finden Sie auf unserer Internetseite:  
www.sternsinger.de/kontakt

missio-Kinder und Jugend  
Route de la Vignettaz 48  
CH-1700 Freiburg 
Tel.: 0041. 26 425 55 70
missio@missio.ch, www.missio.ch
www.sternsingen.ch

Bestellungen

Sie möchten die 
Sternsingeraktion 
unterstützen? 
Hier geht es zum 
Spendenportal!

Kindermissionswerk ‚Die Sternsinger‘,  
Tel.: 0241. 44 61-44, Fax: 0241. 44 61-88
E-Mail: bestellung@sternsinger.de
Web: shop.sternsinger.de
„Sternsinger. Kinder mit einer Mission“ stellen  
wir als Bildungsmaterial kostenlos zur Verfügung.
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16          Gebet

RÄ
TS

EL
LÖ

SU
N

GE
N

Seite 3: GÄNSE                  Seite 14 unten: 42, Seite 15 oben:           Seite 15 unten: = FEUER GÄ

N

E
S

Jede Menge Anleitungen  
für Martinslaternen  

findest du auf:  
www.sternsinger.de/martin/basteln

Labyrinth  
Seite 14 oben




